
Landtag von Baden-Württemberg
17. Wahlperiode

Drucksache 17 / 6598
15.4.2024

1Eingegangen: 15.4.2024 / Ausgegeben: 22.5.2024

A n t r a g

Der Landtag wolle beschließen,
die Landesregierung zu ersuchen
zu berichten,

1.  wie sich in den Ministerien seit dem Haushaltsjahr 2019 die Anzahl derjenigen 
Planstellen und anderen Stellen mit „kw“-Vermerk entwickelt hat, bei denen 
der Zeitpunkt oder das jeweilige Ereignis für den Wegfall konkret umschrieben 
ist;

2.		welche	Entwicklung	 im	Unterschied	zu	Ziffer	1	 seit	dem	Haushaltsjahr	2019	
bei denjenigen Planstellen und anderen Stellen mit „kw“-Vermerk zu verzeich-
nen ist, bei denen dieser Vermerk ohne einen bestimmten oder bestimmbaren 
Zeitpunkt für den Wegfall ausgebracht worden ist;

3.  in welchem Umfang seit dem Haushaltsjahr 2019 Planstellen und andere Stel-
len deswegen nicht entfallen sind, weil ursprünglich bestehende „kw“-Ver-
merke in den Beschlussfassungen der folgenden Haushaltsjahre keine erneute 
Berücksichtigung gefunden haben;

4.  welche Daten zu den Ursachen für den Wegfall von „kw“-Vermerken von der 
Landesregierung erhoben werden und welche inhaltlichen Schlussfolgerungen 
daraus für den Zeitraum ab dem Haushaltsjahr 2019 gezogen werden können;

5.  in welchem Umfang der konkrete Wegfall von Planstellen und anderen Stellen 
mit „kw“-Vermerk in den Haushaltsjahren 2020 bis 2023 zu realen Einsparun-
gen bei den Personalkosten der Landesverwaltung geführt hat;

6.  welche Gesamtstrategie die Landesregierung in Bezug auf Planstellen und an-
dere Stellen mit „kw“-Vermerk für den verbleibenden Zeitraum der 17. Wahl-
periode verfolgt;

Antrag
der Abg. Emil Sänze und Dr. Uwe Hellstern u. a. AfD

und

Stellungnahme
des Ministeriums für Finanzen

Entwicklungen bei „kw“-Stellen im Landeshaushalt

Drucksachen und Plenarprotokolle sind im Internet
abrufbar unter: www.landtag-bw.de/Dokumente

Der Landtag druckt auf Recyclingpapier, ausgezeich-
net mit dem Umweltzeichen „Der Blaue Engel“.
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7.		ob	 und	 inwieweit	 nach	Auffassung	 der	 Landesregierung	 „kw“-Vermerke	 bei	
Planstellen	und	anderen	Stellen	ein	grundsätzlich	effektives	Mittel	darstellen,	
um im Sinne des Bürokratieabbaus den Umfang der Stellenpläne und der Per-
sonalkosten in der Landesverwaltung kontinuierlich zu reduzieren.

15.4.2024

Sänze, Dr. Hellstern, Klauß, Klos, Lindenschmid AfD

B e g r ü n d u n g

§ 21 Absatz 1 und 3 Landeshaushaltsordnung (LHO) sieht vor, dass Planstellen 
und andere Stellen, die in folgenden Haushaltsjahren voraussichtlich nicht mehr 
benötigt werden, als „künftig wegfallend“ zu bezeichnen sind („kw“-Vermerk). 
Da die Festlegungen eines Haushaltsplans nach den Grundsätzen der zeitlichen 
Bindung aber nur für das Haushaltsjahr gelten, für das der jeweilige Haushalts-
plan festgestellt worden ist, muss in künftigen Haushaltsjahren erneut über den 
konkreten Finanzbedarf beschlossen werden. Eine Bindung an „kw“-Vermerke 
früherer Haushalte besteht nicht. Der Antrag hinterfragt vor diesem Hintergrund 
die Entwicklung bei den Planstellen und anderen Stellen mit „kw“-Vermerk seit 
dem Haushaltsjahr 2019.

S t e l l u n g n a h m e

Mit Schreiben vom 8. Mai 2024 Nr. FM2-0422-3/6 nimmt das Ministerium für 
Finanzen zu dem Antrag wie folgt Stellung: 

Der Landtag wolle beschließen,
die Landesregierung zu ersuchen
zu berichten,

1.  wie sich in den Ministerien seit dem Haushaltsjahr 2019 die Anzahl derjenigen 
Planstellen und anderen Stellen mit „kw“-Vermerk entwickelt hat, bei denen 
der Zeitpunkt oder das jeweilige Ereignis für den Wegfall konkret umschrieben 
ist;

2.		welche	Entwicklung	 im	Unterschied	 zu	Ziffer	1	 seit	 dem	Haushaltsjahr	2019	
bei denjenigen Planstellen und anderen Stellen mit „kw“-Vermerk zu verzeich-
nen ist, bei denen dieser Vermerk ohne einen bestimmten oder bestimmbaren 
Zeitpunkt für den Wegfall ausgebracht worden ist;

Zu 1. und 2.:

Zu	Ziffer	1	und	2	wird	auf	die Anlage verwiesen. Die in der Anlage enthaltenen 
Daten beruhen auf den jeweils verabschiedeten Staatshaushaltsplänen einschließ-
lich vorhandener Nachtragshaushalte. 
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3.  in welchem Umfang seit dem Haushaltsjahr 2019 Planstellen und andere Stel-
len deswegen nicht entfallen sind, weil ursprünglich bestehende „kw“-Vermer-
ke in den Beschlussfassungen der folgenden Haushaltsjahre keine erneute Be-
rücksichtigung gefunden haben;

Zu 3.:

Wenn der Zeitpunkt des Wegfalls des jeweiligen „kw“-Vermerks über das Ende 
eines Haushaltsplans hinausgeht, muss überprüft werden, ob die Stelle im kom-
menden Haushaltsplan noch benötigt wird. Sollte dies der Fall sein, so wird die 
Plan-/Stelle erneut mit einem „kw“-Vermerk versehen. Sollte der Grund vor Auf-
stellung des folgenden Haushaltsplans wegfallen oder weggefallen sein, so fällt 
auch	die	Stelle	weg.	Soweit	sie	nicht	wegfallen	soll	oder	anderweitig	zu	schaffen	
ist, ist dies bei der Planaufstellung anzumelden und durch den Haushaltsgesetz-
geber zu entscheiden.

4.  welche Daten zu den Ursachen für den Wegfall von „kw“-Vermerken von der 
Landesregierung erhoben werden und welche inhaltlichen Schlussfolgerungen 
daraus für den Zeitraum ab dem Haushaltsjahr 2019 gezogen werden können;

Zu 4.:

Sogenannte „kw“-Vermerke dürfen nur nach Maßgabe des § 21 der Landeshaus-
haltsordnung Baden-Württemberg (LHO) ausgebracht werden. Sie fallen daher 
entweder zu einem bestimmten Zeitpunkt oder aufgrund eines bestimmten Ereig-
nisses weg (§ 47 LHO). Soweit es sich um unbestimmte kw-Vermerke handelt, 
werden diese regelmäßig in der nächsten Planaufstellung geprüft. Besonderer Ur-
sachen-Erhebungen bedarf es daher nicht.

5.  in welchem Umfang der konkrete Wegfall von Planstellen und anderen Stellen 
mit „kw“-Vermerk in den Haushaltsjahren 2020 bis 2023 zu realen Einsparun-
gen bei den Personalkosten der Landesverwaltung geführt hat;

Zu 5.:

Der Wegfall einer Stelle führt in der Konsequenz zur Einsparung der mit dieser 
Stelle verbundenen Personalkosten. Soweit im gleichen Haushaltsjahr Personal-
kostensteigerungen	 erfolgen	 oder	 Neustellen	 geschaffen	werden,	 kommt	 es	 per	
Saldo nicht zu realen Einsparungen.

6.  welche Gesamtstrategie die Landesregierung in Bezug auf Planstellen und an-
dere Stellen mit „kw“-Vermerk für den verbleibenden Zeitraum der 17. Wahl-
periode verfolgt;

Zu 6.:

Aufgrund des geltenden Haushaltsgrundsatzes der Sparsamkeit und Wirtschaft-
lichkeit wird grundsätzlich bei der Stellenveranschlagung sorgsam geprüft und 
abgewogen, ob und inwieweit Stellen notwendig sind oder nicht. Dies gilt sowohl 
für Neustellen als auch für vorhandene „kw“-Plan-/Stellen.

7.		ob	 und	 inwieweit	 nach	 Auffassung	 der	 Landesregierung	 „kw“-Vermerke	 bei	
Planstellen	und	anderen	Stellen	ein	grundsätzlich	effektives	Mittel	darstellen,	
um im Sinne des Bürokratieabbaus den Umfang der Stellenpläne und der Per-
sonalkosten in der Landesverwaltung kontinuierlich zu reduzieren.

Zu 7.:

„Kw“-Stellen sind ein Mittel, um dauerhaften Stellenaufwuchs zu reduzieren.  
Bürokratieabbau	muss	mit	Aufgabenreduktion	einhergehen,	um	effektiv	Personal	
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abbauen zu können. Die stetig wachsenden Anforderungen an die Landesverwal-
tung verbunden mit zunehmendem Fachkräftemangel und den Tarif- und Besol-
dungssteigerungen der letzten Jahre, stellen eine große Herausforderung für die 
Personalpolitik des Landes dar. 

Dr. Splett
Staatssekretärin
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